
 

 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben … 
 

… können Sie sich jederzeit unverbindlich 

über unser Angebot informieren. 

Gerne laden wir Sie zu einem persönlichen 

Kennenlernen ein, bei welchem Sie auch die 

Räumlichkeiten des „SchwaTZ“ besichtigen 

können. 

Vereinbaren Sie hierzu mit uns bitte einen 

Termin. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

So erreichen Sie uns 
 

Tageszentrum im 

Schwandorfer Diakonie Zentrum 

Waldschmidtstraße 14 / 1. Stock 

92421 Schwandorf 

 

Montag, Dienstag, Donnerstag 

8:30 – 16:00 Uhr 

Mittwoch 11:00 – 16:00 Uhr 

Freitag 8:30 – 13:30 Uhr 

 

Telefon 09431 8817-24 

Fax  09431 8817-11 

E-Mail  andrea.moser@diakoniesuro.de 

Homepage www.diakonie-suro.de 

 

 

 

 
 

  

 

 
             

 
 

 
 
 

 
 

 

Tageszentrum  
 

Treffpunkt für Menschen,  

die mit einer psychischen 

Erkrankung leben

 

 

 

Unterstützen Sie unsere Arbeit  
 

mit Ihrem ehrenamtlichen  

Engagement oder mit  

einer Geldspende: 
 

Sparkasse Amberg-Sulzbach 

IBAN: DE44 7525 0000 0380 103 804  

BIC: BYLADEM1ABG 
 

mailto:andrea.moser@diakoniesuro.de
http://www.diakonie-suro.de/


 

 
Wir unterstützen Menschen, die 
 

• erwachsen und von einer psychischen 

Erkrankung betroffen sind, 
 

• Tagesstruktur und soziale Gemeinschaft 

suchen, 
 

• einer sinnvollen Beschäftigung nachgehen 

möchten. 

 

Das Schwandorfer Tageszentrum „SchwaTZ“ 

bietet in geschützter und wohlwollender 

Atmosphäre die Möglichkeit, Kontakte zu 

knüpfen und den Tag gemeinsam zu 

gestalten. 

 

Das Aufsuchen des „SchwaTZ“ und die 

Teilnahme an den Angeboten basieren auf 

Freiwilligkeit.  

 

Individuelle Bedürfnisse und Interessen 

werden in einem persönlichen Gespräch 

abgeklärt.  

 

Das Tageszentrum kann und soll eine ärztliche 

Behandlung psychischer Erkrankungen nicht 

ersetzen, diese aber durch vielfältige 

Angebote gesundheitsfördernd ergänzen. 

 

Die Mitarbeiter*innen unterliegen der 

Schweigepflicht. 

 

Der Besuch des Tageszentrums ist kostenlos.  

 
 

 

 

Wir bieten Ihnen … 
 

Kontaktmöglichkeiten 
 

• ein sicheres Umfeld, in dem Sie ankommen 

und „da sein“ können 

• eine Gemeinschaft mit respektvollem 

Umgang und gegenseitiger Wertschätzung 

• gemeinsame Mahlzeiten 

 

Beschäftigungs- und Arbeitsangebote 
 

• Gedächtnistraining  

• Mitarbeit in der Holzwerkstatt  

bei Herstellung und Verkauf 

der Werkstücke  

• Mithilfe in der Küche  

• Übernahme von „Gemeinschaftsdiensten“ 

 

Freizeitgestaltung 
 

• Ausflüge und Freizeitfahrten 

• Bewegungsangebote 

• kreatives Gestalten 

• musikalische Angebote 
 

Bei Bedarf  stehen wir Ihnen mit Informationen 

sowie persönlichen Gesprächen in 

verschiedenen Lebenslagen unterstützend zur 

Seite. 

 
 


